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Protokoll der Ortsbeiratssitzung vom 04.02.2019 

Tagesordnung 

TOP Beratungsgegenstand

 1 Eröffnung und Begrüßung

 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit

 3 Genehmigung der Tagesordnung

 4 Ausgleichsmaßnahmen am Seenbach, Grundstückstausch
 B = Beschluss, M = Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; HH = Vormerkung für 
      nächsten Haushalt
1A  Anträge sind zusätzlich schriftlich analog den Fraktionsanträgen mit ausreichender Begündung 
      und Nennung der Kosten, unter Einhaltung von Fristen, bei der Verwaltung einzureichen.

Mitglieder Anwesend Abwesend Protokoll Nr.:            01/ 2019
Beyer, Uwe x Datum:            04.02.19

Hermannski, Hermann Hans 
(OV)

x Ort:        Freienseen

Hofmann, Klaus x Ortsbegehung:    

Jung, Frank X Sitzungsbeginn:     19:30h  

Lakos, Heinz x Sitzungsende:     21:15h

Löbsack Silvan x Schriftführer: H.Jürgen Seip

Riedel, Ulrich x
Gontrum, Daniel x
Seip, Hans-Jürgen x

Ferner sind anwesend:   Magistrat Axel Semmler
Stadtverord-

nete
Ilona Schönhals, Ulf Häbel, Dirk Hoffmann

(Geladene)
Gäste

G.Labuda, Hr.Krahforst
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 5 Bericht 1.Vorsitzender Seniorenbeirat Laubach, G.Labuda

 6 Bericht aus dem Stadtparlament

 7 Haushalt 2019

 8 Beratung, Beschluss, Terminfestlegung Ortsbegehung März 2019

 9 Anfragen

10 Mitteilungen

11 Verschiedenes
 

Beratung:

TOP Detail Art1 HH
Vorl. Kosten

Text

1 M
OV H.H.Hermannski begrüsst alle Anwesenden und eröffnet 
die Sitzung.

2 M
OV H.H.Hermannski stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit  
gegeben ist.

3 B
Die Tagesordnung wird einstimmig um Punkt TOP 4, 
Ausgleichsmaßnahmen am Seenbach (Grundstückstausch), 
ergänzt.

4 B

Nach einer Sitzung am 01.02.19 ergibt sich folgender, neuer
Stand: Fam.Löber soll folgende städtische Flurflächen im 
Austausch erhalten: Flur 11/Flurstück 80 (ca.14800 m2), Flur
11/130 (ca. 9000 m2) und Flur 05/55 (ca.10900 m2). Der 
Ortsbeirat Freienseen stimmt dieser Tauschmaßnahme 
einstimmig zu.

5 M

-G.Labuda berichtet vom ersten Seniorentreff in Freienseen,
welcher recht erfolgreich verlaufen ist. Nächster Termin ist 
für März geplant, wenn möglich soll der Treff ein mal pro 
Monat stattfinden. -Termine Seniorenbeiratssitzungen sind 
am 13.02.,10.04.,29.05.,21.08.,16.10. und 20.11.2019. 
Immer mittwochs, 16 Uhr. -Der Seniorenbeirat Laubach wird 
ein eigenes Logo entwickeln.

1
 B = Beschluss, M = Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; HH = Vormerkung für 
      nächsten Haushalt
1A  Anträge sind zusätzlich schriftlich analog den Fraktionsanträgen mit ausreichender Begündung 
      und Nennung der Kosten, unter Einhaltung von Fristen, bei der Verwaltung einzureichen.
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6 M

Ulf Häbel: Aktuelle Themen im Stadtparlament/in den 
Ausschüssen sind der HH 2019, Straßenbeiträge und das 
„Musikerviertel“. Erste Stavo 2019 ist am 21.02.19.
Der OB Freienseen zeigt sich verärgert darüber, daß eine 
Sanierung „Weg bis zur Höresmühle“ nach wie vor nicht 
angedacht ist. Gleiches gilt für den Glashüttenweg !

7 M,B

OV Hermannski und Schriftführer Seip berichten von der 
gemeinsamen Sitzung der Ortsbeiräte in Laubach (31.01.) 
und geben einen Überblick über den Stand der haushalts-
relevanten Punkte des OB Freienseen: Sanierungs-
maßnahme „Engelshäuser Berg“ ist im HH eingeplant, der 
Antrag über 50000€ „Straßensanierung innerörtlich“ wurde 
von der Verwaltung abgelehnt. Ausbesserungsmaßnahmen 
am Kriegerdenkmal sollten nach Möglichkeit über ZID-Mittel 
erfolgen- die Höhe der Kosten sollte abgeschätzt werden. 
Sanierung „Lardenbacher Weg“ ist in der Prioritätenliste 
derzeit nicht „vorne“, wird aber nicht vergessen.
-Anschliessend entsteht noch eine Diskussion über den HH-
Entwurf, über einzelne Maßnahmen und deren Kosten, über
nicht oder ungenügend vorgenommene Maßnahmen. -Der 
Ortsbeirat stimmt dem HH zu. Die Abstimmung ergibt: 2x Ja,
4x Enthaltung, 1x Nein

8 M,B

Termin wird der So., 24.03.19 sein, Treffpunkt um 10 Uhr ist 
der „Froschplatz“. Folgende Punkte sollen u.a. 
„angegangen“ werden:
-Exakter Stellplatz für die Bücherzelle auf dem Froschplatz 
ist festzulegen.
-Querrisse in den innerörtlichen Straßen aufzeigen, defekte 
Bürgersteige auflisten, etc.

9 -
10 -
11 B Das Protokoll wird nach Verlesung einstimmig genehmigt.

Für die Richtigkeit:

______________________ _____________________
(H. H. Hermannski), Ortsvorsteher (H.Jürgen Seip), Schriftführer

 B = Beschluss, M = Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; HH = Vormerkung für 
      nächsten Haushalt
1A  Anträge sind zusätzlich schriftlich analog den Fraktionsanträgen mit ausreichender Begündung 
      und Nennung der Kosten, unter Einhaltung von Fristen, bei der Verwaltung einzureichen.


